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Jugend 19 Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV) Rückrunde

SC 1904 Nürnberg : FC Heilsbronn 
Samstag, 24.02.2024, 10:30 Uhr

Wäger bleibt gegen den SC 1904 Nürnberg ungeschlagen

Im Spiel der Jugend 19 Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV) Rückrunde traf die Mannschaft
des SC 1904 Nürnberg am vergangenen Samstag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des FC
Heilsbronn. Die Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden
ohne allergrößte Mühe. Den Sieg für die Mannschaft brachte Johannes Christl mit dem sechsten
Punkt unter Dach und Fach. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Stefan Wäger, der in seinen
Spielen ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Fleischer
/ Brandes ihren Gegnern Wäger / Christl letztlich beim 6:11, 11:4, 15:17, 6:11 nicht gefährlich
werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Jacob Fleischer hatte gegen Johannes Christl bei seinem Sieg in drei Sätzen hingegen keine
Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Ohne Satzgewinn für Max Friederic Preger verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Stefan Wäger. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes
nach dem Spiel lautete damit 1:2. Keinen Zähler beisteuern konnte Benjamin Brandes im Match
gegen Johannes Christl, das 0:3 verloren ging. Max Friederic Preger hatte gegen Yaren Rosenauer
bei seinem Sieg in drei Sätzen dagegen wenig Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Messers
Schneide stand derweil die im Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Partie
zwischen Jacob Fleischer und Stefan Wäger, bevor sich der Gastspieler mit 15:13, 3:11, 12:10, 9:11,
6:11 durchsetzte. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 2:4. In vier Sätzen verlor
Benjamin Brandes seine Partie gegen Yaren Rosenauer, in die Rosenauer im Vorfeld bereits als
große Favoritin gegangen war. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Max Friederic Preger
beim 0:3 gegen Johannes Christl. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon
nicht mehr zu nehmen. Einen Sieg verpasste Benjamin Brandes beim 4:11, 10:12, 11:9, 4:11 gegen
Stefan Wäger und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 2:7. Der Start in die Partie hätte für Jacob Fleischer
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Yaren
Rosenauer noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Durch
diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Fleischer nun bei 8:4. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der SC 1904 Nürnberg am 17.03.2024 gegen den SV Seukendorf
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
02.03.2024 gegen die SpVgg Erlangen mitnehmen.

 Statistik:
 SC 1904 Nürnberg

Doppel: Fleischer / Brandes 0:1 
Einzel: J. Fleischer 2:1, M. Preger 1:2, B. Brandes 0:3 

 FC Heilsbronn
Doppel: Wäger / Christl 1:0 
Einzel: S. Wäger 3:0, J. Christl 2:1, Y. Rosenauer 1:2
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